
                                            

Tagung: Wirtschaft geht uns alle an!  
Entrepreneurship im Kontext von Global Citizenship Education 
 

D0 07.11.2024 15:00 - 18:00 Uhr Online 
 

Programm:  15:00 - 15:10 – Begrüßung durch IL HS-Prof.a Mag.a Dr.in Klaudia Singer 
15:10 - ca. 16:10:  Vortrag und Diskussion: Mag. Dr. Markus Tomaschitz (AVL Graz): It’s the economy, stupid! 

16:10 - ca. 16:20 Pause  
16:20 - 18:00 Workshops in Onlineräumen: 5 Workshops stehen zur Auswahl  

 

Nr. Titel (Workshopleiter*innen) Inhalt 
W1 „It’s the economy, stupid!“ Mag. 

Dr. Markus Tomaschitz, AVL 
Graz 

Mit diesem Wahlkampf-Slogan gewann Bill Clinton 1992 die US-Präsidentschaftswahlen. Der ökonomische Analphabetis-
mus ist in Österreich weit verbreitet – selbst einfachste Zusammenhänge sind unbekannt. Wirtschaft, Unternehmertum 
und Management werden nicht immer ausgewogen, aber dafür ideologisch aufgeladen, beurteilt, diskutiert und unterrich-
tet. Wohlstand und wirtschaftliches Wachstum sind für einen funktionierenden Sozialstaat gehören. Was muss sich an der 
Erzählung ändern? … und wie können wir lustvoll wirtschaftliche Entscheidungsfähigkeit verbessern?  

W2 „Wieviel Politik braucht die Wirt-
schaft – wieviel Wirtschaft 
braucht die Politik?“  
MMag. Judith Huber MA/ 
MMag. Elke Knoll, PHSt 

Politik und Wirtschaft sind hochgradig interdependent – der Wirtschaftsablauf wird wesentlich durch politische Einflüsse 
bestimmt, politische Entscheidungen hängen oft von wirtschaftlichen Faktoren ab. Der WS beleuchtet die historische und 
aktuelle Verbindung von Politik und Wirtschaft (Industrialisierung, Wirtschaftspolitik Österreich/EU, Föderalismus, etc.). 
Mit Fokus auf das „Superwahljahr 2024“ werden Impulse für den Unterricht vermittelt, sodass Schüler*innen zentrale ge-
sellschaftliche Zukunftsprobleme einordnen, verstehen und bewerten können. 

W3 „Globales Lernen“ Mag. Michael 
Krobath, UBZ Graz,  

Egal ob man sich für die Gründung eines Unternehmens oder für den Start eines Projekts engagiert, um eigene Ideen in die 
Realität zusetzen, man kommt dabei nicht an Fragestellungen vorbei, die globale Themen und Entwicklungsfragen behan-
deln. Im schulischen Bildungsbereich kann die Beschäftigung mit den Globalen Nachhaltigkeitszielen (SDGs) auf diese 
Herausforderungen vorbereiten und Schlüsselfragen unserer Zeit in den Mittelpunkt der Betrachtungen stellen. Möglich-
keiten, wie dies gelingen kann, werden in diesem Workshop vorgestellt. 

W4 „Finanzmathematik “ 
HS-Prof. Mag. Dr. Christian Dor-
ner, PH Steiermark  

Um das Finanzwissen der Bevölkerung ist es schlecht bestellt, das besagen unterschiedliche Studien. Ein Blick auf heimi-
sche Statistiken bestätigt, dass gerade Jugendliche und junge Erwachsene Probleme im Umgang mit Geld haben. Traditi-
onelle Unterrichtsinhalte scheinen nicht mehr im ausreichenden Umfang, die nötigen Fähigkeiten für ein Bestehen in der 
heutigen Finanzwelt zu liefern. Im Zuge der nationalen Finanzbildungsstrategie und der neuen Lehrpläne für die Sekun-
darstufe I gewinnt die Finanzbildung an Stellenwert. Im Workshop wird geklärt, wie der Mathematikunterricht einen Bei-
trag dazu leisten kann. 

W5 „„Learning Business by doing Bu-
siness! Hands-on-Innovations-
übung inklusive“  
Ewald Hötzl (STVG, Junior Com-
pany Programm), Julian Zeffe-
rer (Junior Alumni, GF Treberei) 
  
 

„Learning Business by doing Business!“ ist das Motto des Junior Company Programms – mit dem Schüler:innen fürs Leben 
lernen. In diesem Workshop werden Sie selbst eine Innovationsübung ausprobieren, haben aber auch die Möglichkeit mit 
Julian Zefferer, dem Geschäftsführer der besten europäischen Junior Company (Treberei) über seine Erfahrungen, Erfolgs-
faktoren und das Programm zu plaudern. Aus Bier-Treber Nudel zu produzieren und diese durch Starköche promoten zu 
lassen ist nicht die naheliegendste aller Ideen – für Junior Companies ist aber alles denkbar… 
 
 

 

https://www.treberei.com/

